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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Ablauf 

10:00 Uhr Offizielle Begrüßung durch die 

Oberbürgermeisterin der Stadt Borna und 

den Sprecher der Steuerungsgruppe 

Leipziger Neuseenland 

Frau Oberbürgermeisterin 

Simone Luedtke 

Herr Dr. Gey, Landrat des 

Landkreises Leipzig und 

Sprecher der 

Steuerungsgruppe 

Leipziger Neuseenland 

10:10 Uhr  Vorstellung des Kommunikations- und 

Beteiligungsverfahrens sowie der 

Workshopthemen 

Frau Kathrin Rieger 

ZAROF. GmbH 

10:20 Uhr Themenauswahl Moderatoren/innen und 

Teilnehmer/innen 

10:35 Uhr Fokusgruppenarbeit Moderatoren/innen und 

Teilnehmer/innen 

 

12:30 Uhr Mittagspause 

13:00 Uhr Podiumsgespräch mit Vertreter/innen der 

Fokusgruppen und dem Plenum 

Ableitung von Gemeinsamkeiten 

Frau Kathrin Rieger 

ZAROF. GmbH 

Gesamtmoderation 

14:45 Uhr Abschließende Worte Herr Dr. Gey, Landrat des 

Landkreises Leipzig und 

Sprecher der 

Steuerungsgruppe 

Leipziger Neuseenland 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Auszug aus der Präsentation von Frau Kathrin Rieger 

Projektleiterin, ZAROF. GmbH 

Auszug aus der Präsentation 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Arbeitsweise & Priorisierung der Themen 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

THEMA 1 

Welche Potenziale bietet das südliche 

Leipziger Neuseenland für die wirtschaftliche 

Entwicklung; wie lassen sich 

Nutzungskonflikte infolge der 

wirtschaftlichen Entwicklung vermeiden? 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Ergebnisse der Fokusgruppe Wirtschaft 

Welche Potenziale bietet das südliche Leipziger Neuseenland für die wirtschaftliche 

Entwicklung; wie lassen sich Nutzungskonflikte infolge der wirtschaftlichen 

Entwicklung vermeiden? 

gemeinsame Standpunkte Unterschiedliche Positionen 

offene 

Punkte / 

Fragen 

Potenziale für wirtschaftliche 

Entwicklung im Leipziger 

Neuseenland sind: Elektromobilität, 

Tourismus + tourismusnahe 

Dienstleistungen + sonstiges 

Gewerbe 

Konflikte durch:  

(1) Nebeneinander touristischer 

Nutzung des Neuseenlandes und 

Bedürfnissen regionaler 

Industrie/Gewerbe;  

(2) Ausbau Tourismus + Infrastruktur 

vs. Natürliche Belassenheit der 

Landschaft;  

(3) unterschiedliche sportliche 

Aktivitäten 

"Neuseenland

- Kultur" wird 

in Charta 

vermisst 

gebündelte Aktivitäten der Akteure im 

Bereich Bergbau + 

Landschaftentwicklung 

privater Nahverkehr (MIV) vs. ÖPNV 
ganzjährige 

Angebote 

Vernetzung und Bündelung der 

Aktivitäten der Akteure ist 

Grundbedingung für Nutzung der 

Potenziale 

    

Abschrift 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Ergebnisse der Fokusgruppe Sport 

Welche Potenziale bietet das südliche Leipziger Neuseenland für die wirtschaftliche 

Entwicklung; wie lassen sich Nutzungskonflikte infolge der wirtschaftlichen Entwicklung 

vermeiden? 

gemeinsame Standpunkte Unterschiedliche Positionen 
offene 

Punkte/Fragen 

gemeinsame Nutzung Wasserflächen / 

Randzonen 
aber: Teil des Kohrener Land 

Borna als Südtor zum 

Leipziger 

Neuseenland 

Netzwerke / Verbindung unterschiedlicher 

Nutzungen (Betrieb; Technik?; Kiosk; 

Gastro; Kultur; Fähren) 

Konflikte mit Sportarten 

(Tauchen, Fischerei) 

Borna als 

Hauptstützpunkt im 

Süden 

Potential regionale Wertschöpfungsketten = 

gemeinsames Marketing (Firmen; Kultur; 

Tourismusverein; Leistungssport) 

Privatisierung von 

Wasserflächen hinterfragen 

Konflikte aus zu hoher 

Nutzungsdichte 

kleine Orte / Entwicklungen erkennbar 

machen "Stützpunkt" 
  

Bilden von passenden 

Nutzergruppen 

Verleihe / Service (Boote, Kanus, 

Fahrräder) 
  Nutzungsregeln 

Fischerei (Ökolog. Fischerei, 

Fischereikonzept, Fischfang, -zucht) 
  

Organisation der 

Wasserrettung 

Nutzungsregeln für den See / ?   Wassermonitoring 

Tourismus     

Gastronomie     

Unternehmen + Menschen vor Ort     

Abschrift 



Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Ergebnisse der Fokusgruppe Politik & Verwaltung 

Welche Potenziale bietet das südliche Leipziger Neuseenland für die wirtschaftliche 

Entwicklung; wie lassen sich Nutzungskonflikte infolge der wirtschaftlichen Entwicklung 

vermeiden? 

gemeinsame Standpunkte 
Unterschiedliche 

Positionen 

offene 

Punkte/Fragen 

Umsetzung der Rahmenplanungen besser durch 

Verwaltung + Politik kommunizieren + punktuell 

bedarfsgerecht fortschreiben. 

  Pyrit-Problem? 

südlichen Südraum aktivieren (südlich des Hainer See's)! 

Unter Berücksichtigung der Verantwortung der 

Kommunen. 

    

Nachhaltigkeit der H2O-Qualität sicherstellen!     

Verwaltung braucht Kooperationen zwischen den 

Kommunen und übergreifende Planung zum Wegenetz 

im Verbund; Reitwege + Motorsport soll verbessert 

werden! 

    

Abschrift 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Ergebnisse der Fokusgruppe Bürger & Natur 

Welche Potenziale bietet das südliche Leipziger Neuseenland für die wirtschaftliche 

Entwicklung; wie lassen sich Nutzungskonflikte infolge der wirtschaftlichen Entwicklung 

vermeiden? 

gemeinsame 

Standpunkte 
Unterschiedliche Positionen offene Punkte/Fragen 

Tourismus als 

Wirtschaftsfaktor 
Mehr Diskussionsrunden! 

Wo bleibt die Identität 

der einzelnen Orte? 

Nachhaltigkeit für 

nächste Generation 

Veranstaltungen (Größe, Anzahl, Ort, 

Verträglichkeit) 

Wo sind die 

Jugendlichen/ Angebote 

für Junge? 

  
Erhalt/Beachtung kulturhistorische Orte im 

Umland 
  

  Verbindung Kultur Großstadt Leipzig   

  Braucht es ein Alleinstellungsmerkmal?   

  Elektromobilität + Clean Tec entwickeln   

  
Verbindung Kulturtourismus - Wassertourismus 

(Mehrheit) 
  

  Naturverträglichkeit im Tourismus   

  Arbeitsplätze erhalten und fördern (Mehrheit)   

  
Wasserqualität erhalten! Priorität  für 

Elektromotoren 
  

  Experimentierfeld + Bürokratiefreiheit   

  
generationsübergreifend / barrierefreie Wirtschaft 

nutzen / fördern 
  

  Raum für Kreativität (Mehrheit)   

  Unterschiedlichkeit berücksichtigen   

  Jedem See sein Gesicht (Mehrheit)   

Abschrift 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

THEMA 2 

Welche Orte im Leipziger Neuseenland 

eignen sich besonders für spezifische 

Nutzungen der Freizeitgestaltung; welche 

Rahmenbedingungen benötigt der Sport? 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Ergebnisse der Fokusgruppe Sport 

Welche Orte im Leipziger Neuseenland eignen sich besonders für spezifische 

Nutzungen der Freizeitgestaltung; welche Rahmenbedingungen benötigt der Sport? 

gemeinsame Standpunkte 
Unterschiedliche 

Positionen 
offene Punkte/Fragen 

Themen für Seen: Kultur, 

Natur, Transport 

Private Grundstücksrechte 

öffentlich vs. Privat 
touristische Entwicklung 

Borna = südliches Tor LNL Elektromotorboote 
Freihalten von Flächen ohne 

Nutzungsbindung 

Uferzonen als öffentliche 

Bereich (Zugänglichkeit) 
  

"Platzhalter" für Nutzungen, 

die heute noch nicht festgelegt 

sind 

Erschließungskonzept: alle 

Verkehrsarten, Wegequalität 
  

Idee: "Südpunkt" Kulturinsel 

Borna 

Hierarchie der 

Erschließungswege 
    

wassernahe Stellplätze 

(Sanitäranlagen, Abfall) 
    

Badestellen öffentlich: viele 

kleine Stellen, wenige große 

Stellen 

    

Rücksichtnahme     

Abschrift 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Ergebnisse der Fokusgruppe Politik & Verwaltung 

Welche Orte im Leipziger Neuseenland eignen sich besonders für spezifische 

Nutzungen der Freizeitgestaltung; welche Rahmenbedingungen benötigt der Sport? 

gemeinsame Standpunkte 
Unterschiedliche 

Positionen 

offene 

Punkte/Fragen 

Rahmenpläne geben zur Nutzung grobe Orientierung 

+ regeln Basisnutzungen wie baden, paddeln, segeln; 

zur wirtschaftlichen Nutzung Campingplätze, 

Parkplätze, Restaurants + gegebenenfalls Marina + 

naturbelassene Bereiche 

    

Impulse für spezielle Nutzungen aus Wirtschaft     

Verwaltung soll Impulse für Trendsport u. a. aufgreifen 

+ Potenziale fördern! 
    

Abschrift 
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Kommunikations- und Beteiligungsprozess im Rahmen der  

Charta Leipziger Neuseenland 2030 

Ergebnisse der Fokusgruppe Wirtschaft 

Welche Orte im Leipziger Neuseenland eignen sich besonders für spezifische 

Nutzungen der Freizeitgestaltung; welche Rahmenbedingungen benötigt der Sport? 

gemeinsame Standpunkte 
Unterschiedliche 

Positionen 
offene Punkte/Fragen 

Orte für spezifische Nutzung im 

Bereich Tourismus / Sport: 

Silberschacht, Auenhain, 

Magdeborner Halbinsel, Hainer See 

(Kahnsdorf + Nordufer), Kap 

Zwenkau + Nordufer 

  

Wie können umliegende 

Gemeinden in die Gesamt-

entwicklung eingebunden werden? 

Bockwitzer See für naturbelassene 

Nutzung 
  

Vernetzung / Einbindung 

vorhandener Gewerbe(gebiete) in 

Gemeinden in wirtschaftliche 

Entwicklung NSL 

"sanfter Tourismus"     

Abschrift 
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